
Blick aktuell - Neuwied Nr. 36/2014 5

Ihre Qualitätsmetzgerei vor Ort - mit Partyservice, Imbiss und Mittagstisch 
  
- in Andernach, in der Einkaufswelt 2, Koblenzer Str. 33, zwischen LIDL & DM-Markt
- in Neuwied, Mittelstraße 22 Fußgängerzone, gegenüber Drogerie Müller 
- in Neuwied-Heddesdorf, Dierdorfer Str. 120, neben Bäckerei Preissing

Bei uns selbstverständlich: täglich kesselfrische Fleischwurst im Ring !!

www.spindlboeck.de 
(hier finden Sie weitere Info`s, Angebote & den Mittagstisch)

  . . . den Unterschied

     schmeckt man!

Neuwied-Heddesdorf. Die Hed-
desdorfer Kirmeswiese: Jährlich
findet hier an Pfingsten eines der
größten Volksfeste am Mittelrhein
statt. Manchmal gastiert hier ein
Zirkus oder ein Automarkt findet
statt. Anlässlich der 450 - Jahr -
Feier zum Bestehen der Heddes-
dorfer Pfingstreiter wurde der
Platz in einen Pferdeparcours mit
Hindernissen verwandelt. Ab-
sperrgitter mit Werbebannern

450 Jahre Pfingstreiter: Action und Faszination auf dem Pferdeparcours

Mutige Rösser sprangen durch das Feuer

Synchron aufeinander abgestimmt beindruckten die Formationsreiter das Publikum.

Erst im Schritt, dann im Galopp ritt
der Reiter stehend auf zwei Pferden
durch den Parcours.

Magisch zogen die Pferde Kinder, allem voran die Mädchen an .

zäunten den aufgeschütteten Par-
cours Untergrund ein. Rings her-
um waren die Pferdeboxen und
Verkaufsstände aufgebaut. Hier
gab es alles, was der Reiter benö-
tigt. Vom Sattel über die Gerte bis
hin zum Reitstiefel. Einige Bauern
und Landwirte verkauften selbst
hergestellte Erzeugnisse. Für das
leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt, inklusive Pferdefleisch. Der
Sonntag wurde zum Familientag.

Die Burschengesellschaft Hed-
desdorf e.V. hatte alles für einen
schönen Familientag hergerichtet.
Und es hätte noch schöner sein
können, wenn nur das Wetter mit-
gespielt hätte. Stattdessen hatte
der „Hochsommer“ nur ständige
Regenschauer und kühle 16 Grad
zu bieten. Bei besseren Voraus-
setzungen wären sicher viel mehr
Menschen gekommen. Der Tag
hatte es in sich und für den Eintritt

wurde einiges geboten. Besonde-
ren Spaß hatten die Kinder, die
mit den Pferden auf Tuchfühlung
gehen konnten oder eine Runde
auf dem Pony ritten. Das Kinder-
karussell, das Kinderschminken
und das Spielmobil der Stadtwer-
ke Neuwied waren weitere Anlauf-
stationen. Im Festzelt sorgten
Live-Musiker für Stimmung. Der
Bürgerverein Engers erinnerte mit
dem „Engerser Tribut“ an den ge-
schichtlichen Hintergrund der
450-Jahr Feier. Der Tag war reich
an Höhepunkten. Da war zum ei-
nen das Hindernis- und Geschick-
lichkeitsfahren der Kutschen, das
die Zuschauer in seinen Bann
zog. Richtig ins Staunen kam man
beim Anblick der historisch-nostal-
gischen Kutschen, die zum Korso
durch Heddes dorf Aufstellung ge-
nommen hatten. Höhepunkt der
Vorstellungen war die große Pfer-
deschau. Die „Reise um die Welt
der Pferde“ beeindruckte die Men-
schen durch das enge Zusam-
menspiel von Mensch und Tier.
Pferdefreunde kamen voll auf ihre
Kosten. Auch weil außergewöhnli-
che Pferde zu Gast waren. „Rei-
ten wie auf Wolken“ hieß der Titel
der Formation auf den Paso Pe-
ruanos, die für ihre Eleganz und
Temperament bekannt sind. Im
wahrsten Sinne des Wortes heiß
her ging es bei den Feuerreitern.
An zwei gegenüberliegenden

Punkten sprangen die Pferde über
brennende Strohballen. Im Ge-
gensatz zu dieser feurigen Dar-
bietung stand die Isländerformati-
on Rocky & Isi.
Die Bedeutung von Pferden für
den Menschen war in früheren
Jahren groß. Unter dem Motto
„Eleganz vergangener Zeiten“
wurde das Damensattelreiten vor-
gestellt. „Let`s Dance“ hieß es bei
der Western-Dressur. Fast auto-
matisch bringt man Pferde mit
dem Wilden Westen in Verbin-
dung. Dieser Epoche waren gleich
mehrere Darbietungen
gewidmet. J=cc=J

Da stockte einem der Atem: Furchtlos ritten die Pferde schadlos durch die Flammen. Fotos: FF
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